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Jahresbericht 2018 der Gemeindebibliothek Suhr

Erfolgreiches Jahr
für die Gemeindebibliothek
Nach über einem Jahr in den Räumen
des Vinci-Schulhauses hat sich die
Bibliothek bestens integriert. Die
BesucherInnen schätzen die hellen
Räume, den einfachen Zugang im Par-
terre sowie die Lage mitten im Dorf.

l SuhrAus den häufigen und regelmäs
sigen Besuchen der Schulklassen, Kin
dergärten und Spielgruppen ergab sich
für die Kinder eine Vertrautheit mit der
Bibliothek. Sie kommen in die Biblio
thek um zusammenzusitzen und zu le
sen, das Internet für Antolin und Re
cherchen zu nutzen oder einfach um
Freunde zu treffen. Die Zusammenar
beit mit den Lehrpersonen für gemein
same Projekte und Veranstaltungen hat
sich gut eingespielt. Durch das erwei
terte Netzwerk ergaben sich zu den seit
einigen Jahren etablierten Geschich
tenstunden mit Pia Lanz die Värslimor
gen mit Bruna Matter sowie Besuche
von fremdsprachigen Eltern mit ihren
Kindern, welchen wir einen kleinen Be
reich mit Büchern über Integration und
Sprache anbieten.

Projekt «Testleser» Das Projekt «Test
leser» war ebenfalls ein grosser Erfolg.
Interessierte Jugendliche konnten Re
zensionen über gelesene Bücher mit
dem Ziel verfassen, anderen LeserInnen
die zukünftige Wahl zu erleichtern.
Dieses Projekt läuft weiter, solange das
Interesse daran besteht.

Neue Homepage realisiert Im Be
richtsjahr 2018 konnten wir neben
der seit einigen Jahren bestehenden
Onlinebibliothek unsere neue Home
page realisieren, welche stets aktuali
siert wird und unsere BesucherInnen
auf sämtliche Veranstaltungen und
Aktivitäten übersichtlich aufmerksam
macht: www.bibliotheksuhr.ch.
Die Bibliothekarinnen, welche seit vie
len Jahren ein eingespieltes Team bil
den, sind motiviert, engagiert und offen
gegenüber Wünschen undAnregungen.
Sie hoffen, dass mit der zunehmenden
Bevölkerung von Suhr auch das Inter
esse an der Bibliothek noch grösser wird
und sie so auch weiterhin ein fester
Bestandteil des Dorfes bleibt. ZVG

Kirchenkonzert des Handharmonika Klub Aarau

Von klassisch bis modern

Der Handharmonika Klub Aarau überzeugte mit einem vielfältigen Konzert Bild: zVg

Am frühen Sonntagabend, 20. Januar
empfing der Handharmonika Klub
Aarau Familie, Freunde und treue An-
hänger zum Konzert in der ref. Kirche
Aarau Rohr. Für diesen Anlass wurde,
unter der Leitung von Marianne Hin-
termann, ein abwechslungsreiches
Programm mit Unterhaltungsmusik
von klassisch bis modern einstudiert.

l Aarau Mit dem «Deutschmeister
RegimentsMarsch» wurde das Konzert
eröffnet. Anschliessend begrüsste Re
gula Schlüchter die Anwesenden und
führte sehr charmant durch das Pro
gramm. Sie wusste allerlei Spannendes
und Aufschlussreiches zu den ausge
wählten Stücken und ihren Komponis
ten zu erzählen. Es folgten die «Toselli
Serenade», «Erinnerungen an Franz

von Suppé» ein Potpourri und der «Wal
zer Nr. 2». Auf vielseitigen Publikums
wunsch hin durfte «Và pensiero» aus
der Oper Nabucco von Giuseppe Verdi
nicht fehlen. Die 3 Sätze der Suite «Ein
Balletabend» mit Auftritt, Walzer und
dem rassigen Galopp zum Abschluss
waren ein weiterer Höhepunkt und ern
teten viel Beifall. Ein Tango «Se desea
un tango» und der «Abschiedsblues»
rundeten das gut einstündige Konzert
programm ab. Der grosse Applaus wur
de gerne mit den Zugaben «YMCA» und
«Washington Post», ein Marsch von
John Philip Sousa, verdankt. Der an
schliessende «Apéro riche» bot eine
gute Gelegenheit für die Musiker und
ihre Gäste, den schönen Vorabend im
gemütlichen Rahmen ausklingen zu
lassen. JM

Projekt SchreibBAR in der Stadtbibliothek Aarau

Besser lesen und schreiben
Neues Gratis-Angebot in der Stadtbibliothek Aarau

Die SchreibBAR ist ab dem 14. Februar jeden Donnerstag in der Stadtbibliothek Bild: zVg

l Aarau In den letzten Jahrzehnten
sind die Anforderungen an die Lese
und Schreibkompetenzen in allen Le
bensbereichen in hohem Masse gestie
gen. Wer privat und beruflich weiter
kommen will, sollte Texte schnell ver
stehen und treffend formulieren
können. Eine gute Basis von Recht
schreibe und Grammatikkenntnissen,
Schreibstrategien und Lesetechniken
sind dafür hilfreich.
Die meisten Menschen benötigen un
gefähr 15 Jahre, um sich die komplexe
Fähigkeit des Lesens und Schreibens

anzueignen. Unterschiedliche Gründe
können aber auch dazu führen, dass
diese Kompetenzen nicht ausreichen
und nachträglich noch erworben oder
verbessert werden müssen.
In den Lese und Schreibkursen des Ver
eins Lesen und Schreiben für Erwach
sene Aargau konnten in den letzten 30
Jahren viele Erwachsene diese Kompe
tenzen nachholen und auffrischen. Das
jüngsteAngebot des Vereins, das vor ein
einhalb Jahren ins Leben gerufen wurde
und nun gemeinsam mit der Stadtbib
liothek weitergeführt wird, ist die

SchreibBAR. In der SchreibBAR sollen
alle die Möglichkeit haben, sich beraten
zu lassen und ihre Lese und Schreib
kompetenzen aufzufrischen – und zwar
kostenlos und ohne Anmeldung.
Mitfinanziert wird das Angebot vom
Departement Bildung, Kultur und
Sport (Abteilung Berufsbildung und
Mittelschule) des Kantons Aargau.

Ab 14. Februar jeden Donnerstag Die
SchreibBAR ist ab dem 14. Februar je
den Donnerstag von 18 bis 20 Uhr in
der StadtbibliothekAarau offen. Erfah
rene Kursleiterinnen und Kursleiter ste
hen den Besucherinnen und Besuchern
beratend und unterstützend zur Seite
und sorgen für stilsichere Texte.
Es können alleArten von Texten mitge
bracht werden. Auch wer etwas schrei
ben muss, aber noch nicht damit begon
nen hat, erhält Unterstützung.
Das Angebot kann ohne Anmeldung in
Anspruch genommen werden und ist
kostenlos. LM

Weitere Informationen
www.lesenschreibenaargau.ch
info@lesenschreibenaargau.ch
Telefon 062 824 05 25
Gratisnummer 0800 47 47 47

Änderung in der
Geschäftsleitung der
Hypi Lenzburg
Sascha Hostettler scheidet aus der
Geschäftsleitung aus. Die Leitung des
Bereichs Marktleistungen übernimmt
interimistisch Marianne Wildi.

l Lenzburg Sascha Hostettler, Leiter
des Bereichs Marktleistungen und Mit
glied der Geschäftsleitung der Hypothe
karbank LenzburgAG hat sich entschie
den, eine neue Herausforderung anzu
nehmen und wird per Ende April 2019
aus der Bank ausscheiden. Sascha Ho
stettler war in den letzten sechs Jahren
für den Auf und Ausbau des Anlage
geschäfts, die Verbreiterung der Finanz
dienstleistungen sowie für das Kunden
segment des Private Bankings und der
Firmenkunden verantwortlich.
Der Unternehmensbereich Marktleis
tungen wird interimistisch von Marian
ne Wildi, der Vorsitzenden der Ge
schäftsleitung, übernommen. Die Su
che nach einer neuen Bereichsleiterin
oder einem leiter läuft. Der Verwal
tungsrat und die Geschäftsleitung dan
ken Sascha Hostettler für sein grosses
Engagement und wünschen ihm für die
berufliche Zukunft viel Erfolg und per
sönlich alles Gute. HYPI

Freiwillige gesucht!
Das Schweizerische Rote Kreuz Kan-
ton Aargau sucht engagierte Aar-
gauerinnen und Aargauer, die sich
freiwillig für ältere Menschen im
Kanton Aargau einsetzen.

l Aargau Freiwilligenarbeit ist einer
der Grundpfeiler des Schweizerischen
Roten Kreuzes. Mit insgesamt 900 Frei
willigen setzt sich das Aargauer Rote
Kreuz tagtäglich für benachteiligte
Menschen ein. Bei drei unserer An
gebote freuen wir uns über weitere
fleissige Hände.

Freiwillige für die Ferienwoche und
Tagesausflüge Um pflegendeAngehö
rige zu entlasten und den zu pflegenden
Menschen eine Auszeit vom Alltag zu
ermöglichen, bietet das Schweizerische
Rote Kreuz Kanton Aargau Ferienwo
chen und Tagesausflüge an. So erleben
die Betroffenen Abwechslung, können
neue soziale Kontakte knüpfen und
meist nach langem wieder einmal un
beschwert einen Ausflug oder Ferien
geniessen. Das und viel mehr ermögli
chen freiwillige Pflegefachverantwort
liche und Betreuungspersonen. SRK

Weitere Informationen auf
www.srkaargau.ch

Vorverkauf läuft
Seit Freitag läuft der Vorverkauf für
das 113. Aargauer Kantonalschwing-
fest vom 26. Mai auf dem Niklaus-
Thut-Platz in Zofingen.

l Zofingen Der Kampf um den Tages
sieg verspricht Spannung pur. Die «bö
sesten» Aargauer treffen auf die Luzer
ner Joel Wicki und Erich Fankhauser.
Das OK unter der Leitung von Stadtrat
Dominik Gresch ist mit seinen Vorbe
reitungen weit vorangeschritten. Auf
grund des beschränkten Platzes in der
Altstadt werden nur 3500 Zuschauer
den Hosenlupf in den vier Sägemehl
ringen verfolgen können. So ist mit
einem ausverkauften Schwingfest zu
rechnen. Die Tickets werden entspre
chend heiss begehrt sein. Der Vorver
kauf begann am vergangenen Freitag.
Billette sind nur online unter www.
ag19.ch/vorverkauf erhältlich. WR

Samariter sind
immer auf
dem Posten.


